SG Isenburg-Betra zweimal Meister 
Schießen
Die Pistolen- und Gewehrschützen der SG Isenburg-Betra waren mit je zwei Meistertiteln und zwei Aufstiegen außerordentlich erfolgreich. Von Philipp Eichert

In einem spannenden Showdown, der die Schießsportwelt der Region in Atem hielt, hat die Luftpistolenmannschaft der Sportschützengemeinschaft Isenburg-Betra den Gipfel erklommen und sich als Meister der Regionsliga (RL) Schwarzwald-Hohenzollern gekrönt.
Nach einem mit Spannung erwarteten Wettkampf gegen sieben Konkurrenten sicherte sich die SG Isenburg-Betra aus dem hiesigen Schützenkreis (SK) Neckar-Zollern (NZ) den begehrten ersten Platz, während der SV Bärenthal (SK Tuttlingen) den zweiten Platz belegte und der SV Dettingen (ebenfalls SK NZ) sich auf dem dritten Platz positionierte. Der SV Dürbheim (SK TUT) erreichte den vierten Platz, gefolgt vom SV Hettigen (SK Zollernalbkreis) auf dem fünften Platz. Der SV Böttingen (SK Rottweil) landete auf dem sechsten Platz, während die SGi Hechingen (SK ZAK) den siebten Platz belegte. Den letzten Platz belegte der SV Geislingen, ebenfalls aus dem Zollernalbkreis 

Anders als in den Kreisligen wurde in der RL  das Können der Schützen und Schützinnen im Schießen gegen einen jeweiligen Gegner oder Gegnerin unter Beweis gestellt. Der letzte und entscheidende Wettkampf fand zwischen dem SV Böttingen und der SG Isenburg-Betra im Schützenhaus in Betra statt, einem Ort, der mit Spannung und Erwartung gefüllt war. Die beiden Teams lieferten einen nervenaufreibenden Kampf, der bis zum letzten Schuss spannend blieb. Das Endergebnis war 3:2 für Betra, womit die einheimischen Schützen zur Meisterschaft zugleich den Aufstieg in die Regionsoberliga (ROL)  feiern durften. „Dieser Sieg bedeutet uns viel“, sagte Kurt Quiskamp, Vorsitzender der SG Isenburg-Betra. „Sie haben hart dafür trainiert und wir sind stolz darauf, unseren Verein und unsere Gemeinde als Meister zu repräsentieren.“

Aber auch die Luftgewehrmannschaft des Vereins sammelte vergangene Saison in der Kreisliga NZ mehr Treffer als die anderen Mannschaften. Im sechsten und letzten Durchgang hat der Tabellenführer, die SG Isenburg-Betra, zwar noch einmal leicht abgebaut, beziehungsweise es auslaufen lassen. Dennoch kam eine ungefährdete Meisterschaft mit einem aufhorchen lassenden Vorsprung von knapp einhundert Ringen heraus. Das tagesbeste Ergebnis des SV Dornhan von 1469 Treffern verfehlte Isenburg-Betra deutlich, was aber angesichts der klaren Meisterschaft schnell vergessen war. Die Vize-Meisterschaft geht an den SSV Eutingen III mit 8702 Gesamtringen – 98 Ringe weniger als die SG, aber immer noch 52 Ringe mehr als der Tabellendritte Dornhan.

Klare Sache auch bei den Einzelschützen, wo der Tabellenführer und Meister der Runde, Dominik Dettling, von der SG Isenburg-Betra noch einmal auftrumpfte und mit 383 Ringen den von ihm gehaltenen Rundenrekord von 387 Ringen zwar nicht einstellen konnte, aber den Abstand zum Mannschaftskameraden und Vizemeister Philipp Behrendt noch einmal um zwölf Treffer auf nunmehr 25 Ringe vergrößerte. Dritter bei den Einzelschützen wurde Andreas Bippus vom SV Dornhan mit einem Rückstand von 36 Ringen auf den Vizemeister.
Die Schützengemeinschaft Isenburg-Betra blickt optimistisch in die Zukunft, bereit, sich neuen Herausforderungen zu stellen und weiterhin ihre Leidenschaft für den Schießsport zu leben, ist ein euphorisches Signal aus der Vereinsmitte zu vernehmen.
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